
...für Bewahrung vor Krankheit und Ansteckung in der gerade wieder   
   zuspitzenden Welle.
...um milde Verläufe bei denen die sich gerade angesteckt haben und   
   krank sind.
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...für schön gestaltete und vielseitige Gottesdienste am Ende des letzten Jahres.

...für Sonnenschein, der unser Herz und unsere Seele erwärmt.

...für aufbauende Anrufe und unerwartete Überraschungen die Gut tun

Prediger: Daniel Dressel, Bürozeit mittwochs 16:30 - 18:00 Uhr, Berliner Straße 136, 03046 Cottbus, Tel: 0355.31170

Daniel Dressel

...für alle Familien die von Quarantäne und einem Miteinander auf engen   
   Raum betroffen sind.
...für alle die um ein Miteinander ringen und werben. Für Kraft und gute   
   Nerven und Weisheit beim Brückenbauen.

Die Jahreshauptmitgliederstunde wird am 19. März 2022 um 15:00 Uhr 
stattfinden. Hier wollen wir über den Weg unserer Gemeinde und den im 
Herbst vorgestellten Antrag abstimmen. Auch Berichte über das vergangene 
Jahr gehören dazu sowie das Einbringen eurer Themen.
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Informationen

1. Petr. 5,7

„Alle eure Sorge 
werft auf ihn, 
denn Gott sorgt 
für euch.“



Die Geschwister der Allianzgemeinden bedanken sich herzlich, dass sie 
die Gebetswoche in unseren Räumen und Hilfe unserer Technik gestalten 
durften. Es waren inhaltlich wertvolle Abende und ein gutes Miteinander.

Die nächste Gemeindebibelstunde wird sich mit dem Thema der 
Geschichte von Anbetung und dem Einsatz von Musik im Gottesdienst 
beschäftigen. Herzliche Einladung dazu am 09. März um 19:00 Uhr.

Bei der Aktion „Rat-Mal-Wer-Zum-Essen-Kommt“ wird es keinen Got-
tesdienst im Saal geben. An diesem Sonntag dürfen wir uns gegensei-
tig besuchen und kennenlernen. Der Gastgeber weiß dabei nicht, wer 
genau kommt. Er kennt nur die Anzahl der Gäste und stellt Geschirr und 
Getränke. Der Gast kommt mit selbstgewählten Kuchen. Informationen 
und Anmeldung laufen über Sabine Hänel & Anne Dressel.

Für den 12. Februar sind alle Männer zu einem Bowlingabend mit 
anschließendem gemütlichen Beisammensein eingeladen. Bei Interesse 
bitte bei Wilfried Hacker melden.

Herzliche Einladung zum Regionalen Impuls- und Ermutigungstag 
am 26. Februar um 9:30 Uhr nach Senftenberg. Thema: Was geht, wenn 
nichts mehr geht? Wie leben wir Gemeinde und persönliches Christ-
sein in Krisenzeiten? Was stärkt uns persönlich und in der Gemeinde? 
Die Veranstaltung findet nach geltender Corona-Verordnung statt (ohne 
Online-Übertragung). Um Anmeldung wird bis 22. Februar unter www.lkg-
spremberg.de/impulstag gebeten.

Es ist ein guter Brauch, dass am Anfang des Jahres im Gottesdienst 
Spruchkarten gezogen werden. Für die LKG durfte ich folgenden Vers aus 
1. Petrus 5,7 ziehen: „Alle eure Sorge werft auf ihn, denn Gott sorgt 
für euch.“
Petrus schreibt diesen Vers am Ende seines Briefes an verschiedene 
Gemeinden in Kleinasien, der heutigen Türkei. Er gibt ihnen ganz prakti-
sche und konkrete Hinweise, wie sie als Christen in der Gemeinde und im 
Alltag leben sollen. Ich finde es immer gut, wenn Bibelverse mit unserem 
Alltag zu tun haben. Für Petrus ist klar, dass auch Christen Sorgen haben. 
Das ist auch nicht das eigentliche Problem. Das Problem ist, wie ich mit 
meinen Sorgen umgehe, was ich damit mache. In der Gesellschaft beob-
achte ich, wie Menschen versuchen auf verschiedenste Weise mit Sorgen 
und Nöten klarzukommen. Mancher versucht es mit Ablenkung, ein ande-
rer mit Oberflächlichkeit, auch   Alkohol und andere Suchtmittel können da 
eine Rolle spielen.
Wenn ich diesen Vers lese und höre, dass Gott für mich sorgt, dann 
bin ich aufgerufen meine Sorgen an ihn abzugeben. Dazu fällt mir eine 
Geschichte ein:  Eine Familie plant in den Urlaub zu fahren. Der Papa hat 
alle Sachen ins Auto eingepackt und es kann losgehen. Für den Kleinsten 
der Familie ist es nur wichtig, dass er sein Kuscheltier dabei hat. Er macht 
sich keinen Kopf, wo die nächste Tankstelle ist oder ob alle Papiere dabei 
sind. Warum? Weil er weiß: „Der Papa hat alles in Griff“. Deshalb braucht 
er sich keine Sorgen zu machen. Könnte das ein Bild sein, was es bedeu-
tet Gott zu vertrauen? Natürlich ist unser Leben viel komplizierter, aber 
wenn ich an einen liebenden und lebendigen Gott glaube, ihm vertraue, 
dann möchte ich meine Sorgen an ihn abgeben. Petrus gebraucht das 
Wort „werfen“. Das ist doch ein bewusstes Handeln. Dieses ist für mich ein 
Abgeben im Gebet - um dann in dem Vertrauen zu leben, dass ER sich 
darum kümmert.
Meine Frau und ich beschließen den Tag mit einer Gebetszeit, die mal länger 
und auch mal kürzer ist. Wir beenden die Bitten und Fürbitten mit dem 
Wissen: Er kümmert sich darum! Und wir erleben, dass wir dann im dankba-
ren Vertrauen einschlafen können. Dass wir als Christen so beten dürfen, ist 
eine sehr gute Möglichkeit unsere Sorgen an IHN abzugeben - wie der kleine 
Junge, der weiß: „Der Papa hat alles im Griff“. In diesem Sinne wünsche ich 
allen Lesern ein SORGENABGEBEJAHR 2022.

Jesus ist kommen, Grund ewiger 
Freude, A und O, Anfang und Ende 
steht da.
Gottheit und Menschheit vereinen 
sich beide, Schöpfer, wie kommst 
Du uns Menschen so nah!
Himmel und Erde, erzählt es den 
Heiden: Jesus ist kommen, Grund 
ewiger Freuden.

Jesus ist kommen, nun springen 
die Banden, Stricke des Todes, die 
reißen entzwei,
unser Durchbrecher ist nunmehr 
vorhanden, Er, der Sohn Gottes, 
Er machet recht frei,
bringet zu Ehren aus Sünden und 
Schanden: Jesus ist kommen, nun 
springen die Banden.

Es grüßt Willi Hacker

Johann Ludwig Konrad Allendorf, 1736
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von Daniel Dressel
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...Grund ewiger Freude


